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A
m Freitag in einer Woche,

28. September, ist es wie-

der so weit: 28 Emmendin-

ger Unternehmen öffnen

zur dritten Nacht der Ausbildung ih-

re Türen. Unter dem Motto „Finde

Deinen Traumberuf!“ können Schü-

ler – ohne vorherige Anmeldung –

mit dem Shuttlebus auf Tour gehen,

einen Blick hinter die Kulissen zahl-

reicher Betriebe und Behörden wer-

fen und Berufe live erleben.

Chefs, Ausbilder, Auszubildende

und Studierende zeigen bei der

Nacht der Ausbildung interessier-

ten Schülern die Betriebe und die

Berufe. Die Teilnahme ist für Schü-

ler kostenlos, allerdings auf Schüler

aus dem Landkreis Emmendingen

beschränkt.

Los geht es um 15 Uhr mit einem

Workshop „Durchstarten ins Be-

rufsleben – Praktische Tipps und

Tricks“. Anschließend können zwi-

schen 16 und 20 Uhr die beteiligten

28 Unternehmen besucht werden.

Zum Abschluss findet zwischen 20

und 21 Uhr im Autohaus Schmolck

eine Werkstatt-Party mit Musik und

Burgern statt.

Die 28 beteiligten Unternehmen

– fünf mehr als vor zwei Jahren – bie-

ten rund 75 Ausbildungs- und Studi-

engänge an, so dass eine große Aus-

wahl vorhanden ist. Auf einer eigens

für den Event zusammengestellten

Homepage werden die Berufe aus-

führlich vorgestellt. Wer schon im

Vorfeld schaut und sich informiert,

kann dann am Freitag die Firmen

und Behörden seiner Wahl gezielt

ansteuern.

Die 28 teilnehmenden Betriebe

kommen aus den unterschiedlichs-

ten Branchen, vom öffentlichen

Dienst, Banken, Einzelhandel, Medi-

zin- und Gesundheitsbranche, rei-

chen von A wie Agentur für Arbeit

über P wie Parkhotel Krone oder Po-

lizei bis Z wie Zitzelberger Gebäude-

reinigung.

Zwischen den einzelnen Betrie-

ben pendeln drei SBG-Südbaden-

Busse, die um 16 Uhr am Bahnhof

starten. Nach der Party fährt der

letzte Bus um 21.15 Uhr vom Auto-

haus Schmolck zurück zum Bahn-

hof.

Bei der Nacht der Ausbildung ha-

ben die Schüler die Chance, die Be-

rufe in den Betrieben zu erleben und

mit Auszubildenden und Ausbildern

ins Gespräch zu kommen, Kontakte

zu knüpfen oder auch direkt um

Praktika zu vereinbaren.

Vertreter der 28 beteiligten Unternehmen werben für die Nacht der Ausbildung. C R I

Marktplatz 4 · 79312 Emmendingen · Tel. 0 76 41 / 10 83

Unsere aktuellen Ausbildungsangebote:
 
>> Industriekauffrau/-mann ab 01.09.2019  

>> Industriemechaniker (m/w) ab 01.09.2019

>> Elektroniker (m/w)  
 für Geräte und Systeme ab 01.09.2020  
>> Fachinformatiker (m/w)  
 Fachrichtung Anwendungsentwicklung ab 01.09.2020

Informier Dich bei der Nacht der Ausbildung oder über unsere
Karriereseite auf www.inomed.de

inomed Medizintechnik GmbH

Im Hausgruen 29, Emmendingen

Als Pionier in der Entwicklung von medizintechnischen Pro-
dukten für den OP und zum Schutz sensibler Nervenstruk- 
turen bieten wir, als international agierendes Unternehmen, 
vielfältige Benefits von denen zurzeit über 200 Beschäftigte 
weltweit profitieren.  
Interesse? Dann komm vorbei und lerne uns kennen!

Hier bewahrst Du die Nerven! 

Lass dich beraten und werde zur
gesuchten Fachkraft.
www.dasbringtmichweiter.de

Bernd & Hans-Peter Weißhaar GbR | +49 (0) 76 41 / 964 964 1 | info@bhp-weisshaar.de 

bhp-weisshaar.de

Stimmungsvolle Events
Medien- und Veranstaltungstechnik #Mieten #Kaufen #Service

Stimmungsvolle Events
Medien- und Veranstaltungstechnik #Mieten #Kaufen #Service

• Tontechnik

• Lichttechnik 

• mobile Bühnen

• Messepräsentationen 

• Medientechnik 

• Konferenztechnik 
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M
it Tipps und Tricks zum
Start ins Berufsleben
startet die „Emmendin-
ger Nacht der Ausbil-

dung am kommenden Freitag, 28.
September 2018. Los geht die Ver-
anstaltung, die sich an Schüler der
beiden letzten Jahrgänge der jewei-
ligen Schulen richtet – also bei-
spielsweise Klasse acht und neun
an Hauptschulen oder elf und zwölf
der Gymnasien – um 15 Uhr mit ei-
nem Workshop. Der Workshop fin-
det im Emmendinger Rathaus in der
Landvogtei 10 statt.

Mit dem Schulabschluss gibt es
viele Veränderungen auf dem Weg
ins Berufsleben. Die Vorstellungen
der Schüler und potentiellen Auszu-
bildenden und die Erwartungen des
Ausbildungsbetriebs sollen zusam-
menpassen. In dieser Übergangs-
zeit entstehen viele Fragen, die im
Workshop diskutiert werden. Es gibt
praktische Tipps und Tricks für den
Start ins Berufsleben, beispielswei-
se wie man einen guten Eindruck

beim Bewerbungsgespräch hinter-
lässt oder welche Umgangsformen
und Regeln es in der Berufswelt
gibt.

Nach dem Workshop, der für die
Teilnahme nicht verpflichtend ist,
geht es mit Shuttlebussen, per Fahr-
rad oder zu Fuß in die Unternehmen.
Dort bekommen die Schüler – die
von ihren Eltern begleitet werden

können – vielfältige Informationen
über die Betriebe und die angebote-
nen Ausbildungs- und Studiengän-
ge. Die Unternehmen haben ein
buntes Programm und Mitmachak-
tionen vorbereitet.

Wer mindestens fünf Betriebe be-
sucht hat und eine Frage richtig be-
antwortet, dem winken bei einem
Gewinnspiel wertvolle Preise: eine

Pebble Smartwatch, ein Bluetooth
Lautsprecher und zwei Eintrittskar-
ten in den Europa Park.

Zum guten Schluss steigt eine
Werkstatt-Party im Autohaus
Schmolck mit DJ und (kostenlosen)
Burgern.
–

Mehr Infos unter www.emmen-
dinger-nacht-der-ausbildung.de

Ein Stück Wyhler Geschichte
Rund 80 Gäste kamen zur Buchvorstellung über Balthasar Ehret und den Kampf gegen das Atomkraftwerk in Wyhl

Von Ilona Hüge

WYHL. Die Scheune war am Mittwoch

bestens besetzt. Rund 80 Gäste kamen

zur Buchvorstellung und Lesung, die der

Heimatverein Wyhl veranstaltete. Im Mit-

telpunkt stand das Buch „Balthasar Ehret

– Kein Kernkraftwerk in Wyhl und auch

nicht anderswo“, entstanden aus Inter-

views, die Herausgeberin Marion Schnei-

der vor rund 30 Jahren mit ihm führte.

Ist Wyhl der passende Ort, um über Bal-

thasar Ehret aus dem Nachbarort Weis-

weil, Mitglied der DKP („der Kommu-

nischt“), und seinen Einsatz gegen das ge-

plante Kernkraftwerk Wyhl zu reden? Joa-

chim Kniebühler, Vorsitzender des Hei-

matvereins Wyhl, sagte offen, dass sich

der Vorstand darüber Gedanken gemacht

habe. Er sei zu dem Schluss gekommen,

dass es zur Geschichte im Ort gehöre, so

Kniebühler. „Ich bin froh,dass man über

die Sache wieder normal schwätzen und

auch lesen kann“, sagte er am Ende des

Abends.

Marion Schneider las aus dem Buch

vor: „Ich habe nichts selbst hinzugefügt,

alles sind seine eigenen Worte“, sagte sie

zu Beginn. Sie habe nur verdichtet, da in

den aufgezeichneten Gesprächen mit Bal-

thasar Ehret viele Wiederholungen wa-

ren. Sie las ausgewählte Kapitel vor, von

der Organisation des Widerstands gegen

Fessenheim, das Bleichemiewerk in Mar-

ckolsheim und schließlich gegen Wyhl.

Dazu stellte sie in der Wyhler Scheune

Bilder der Abschriften und Fotografien

aus dem Buch vor. Am Ende gab es Baltha-

sar Ehret, von vielen „Belz“ genannt,

auch im Originalton zu hören. „Klar

kannte ich den Belz“, sagte Axel Mayer,

der im Buch als Autor eines Vorworts ver-

treten ist. Er habe ihn als „charismati-

schen Redner“ erlebt, als „nicht ganz ein-

fachen, aber tatkräftigen Strippenzieher

der Bauplatzbesetzungen“. Die Vergan-

genheitsverklärung breche Ecken und

Kanten der Erinnerung, sagte Mayer. In

der bunten Menge verschiedenster Wi-

derständler ist Balthasar Ehret bis heute

einer der „engagierten Querköpfe“. „Er

war an seiner Stelle einzigartig“, sagte

Mayer.

Genau so vielfältig wie die Menge der

damaligen Widerständler waren die Bei-

träge der Gäste nach der Lesung. Eine

Kostprobe von Balthasar Ehrets berühmt

derben Formulierungen, fast im O-Ton,

gab es dank des schauspielerischen Ta-

lents von Hans-Erich Schött. „Die ganzen

Bilder der Vergangenheit sind plötzlich

wieder lebendig geworden“, sagte der

Apotheker aus Endingen. „Ohne Belz hät-

te es keinen Widerstand gegeben“, sagte

am Rand der Veranstaltung Siegfried Göp-

per, wie Ehret aus Weisweil und im

Kampf gegen Wyhl aktiv.

„Wie er gsi isch, der Belz“, dazu gab es

ein Bonmot eines früheren Geschichts-

studenten, der statt Genießen in Ehrets

Weisweiler „Fischerinsel“ zum soforti-

gen Mitmachen bei der Platzbesetzung

verdonnert wurde. „Der Belz hat derma-

ßen Mut gehabt“, sagte Frieda Bieselin.

Sie gehört zu den Frauen, die mit klas-

sisch weiblichen Tricks die ganze Familie

zum Widerstand motiviert hatte. „Ich

mach’ Euch niet mehr“, weder Waschen,

Bügeln, Kochen, hatte sie zu Hause in

Weisweil den Widerstand verkündet.

Bernd Nössler erinnerte daran, dass die

Familie Ehret sich bereits in der NS-Zeit

engagierte. Sie verhalfen einigen jüdi-

schen Familien zur Flucht: Sie brachten

sie mit Fischerbooten über den Rhein.

Nössler gab auch einen Termin bekannt:

Am 16. November soll im „Heuboden“

Weisweil ein Theaterstück aufgeführt

werden, mit Hans Weide, einem Polizis-

ten, der damals im Widerstand einen Be-

fehl verweigerte.

Zum Auftakt wird es wieder einen Workshop im Rathaus geben. Dabei gibt es praktische Tipps

und Tricks zum Durchstarten ins Berufsleben. C H R I S T O F E L T J E S

Marion Schneider stellte das Buch

über Balthasar Ehret vor. F O T O : H Ü G E

Weinstube l Restaurant l Hotel

Familie Bergner
Telefon +49 (0) 76 41 - 9 30 96 90 Inhaber: Heiko Bergner 

Telefax +49 (0) 76 41 - 5 25 76 Brandelweg 1 

Email: info@kronemaleck.de 79312 Emmendingen-Maleck

www.kronemaleck.de

Sie finden uns 
auf dem Gelände 
der Fa. Schmolck.

Lorem insu dol sitamet.sparkasse-freiburg.de Nicht auf den Kopf gefallen? Nicht auf den Mund gefallen? Gefällt uns!Wir bilden aus: Bankkaufleute, Finanzassistenten und DH-Studierende BWL-FinanzdienstleistungenAusbildungsbeginn: 1. September 2019Wir suchen marktorientierte Menschen mit Mittlerer Reife oder Berufskolleg oder Abitur für den späteren Einsatz in der Kunden-beratung. Jetzt bewerben – www.nichtaufdenkopfgefallen.deKöpfchen und Charakter.
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Ausbildungsbeginn:   01. September  

Bewerbungsschluss:   31. Oktober des Vorjahres

Ausbildung zum/zur

Medienkaufmann/-frau

 facebook.com/BZazubis

 instagram.com/bzazubis 

www.bz-azubis.de

„Ich bin Azubi bei der BZ, weil sie ein 

großes  regionales Unternehmen ist, 

das jeder kennt.“ 

Wir  

wollen 

Dich!

Du willst  

irgendwas  

mit Medien?

Badischer Verlag GmbH & Co. KG, Personalabteilung,  

Lörracher Straße 3, 79115 Freiburg, ausbildung@bz-medien.de

Wir sind dabei!Starten Sie bei uns Ihre Ausbildung als

Bankkauffrau / Bankkaufmann
Finanzassistentin / Finanzassistent
Bachelor of Arts (B.A.)

Informationen zu unserer Ausbildung
und unser Online-Bewerbungstool finden
Sie auf unserer Homepage 
www.voba-breisgau-nord.de/ausbildung

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Emmendinger Nacht 
der Ausbildung - 
wir sind dabei.


